
Budenheim. (hs) – Das Hochfest
Mariä Himmelfahrt, auch Großer
Frauentag, Maria Würzweih oder
Büschelfrauentag genannt, wird
in der römisch-katholischen Kir-
che alljährlich am 15. August ge-
feiert. Im Saarland und in Teilen
Bayerns, mit überwiegend katho-
lischer Bevölkerung, ist Mariä
Himmelfahrt ein arbeitsfreier Fei-
ertag.
Seinen Ursprung hat das Fest bei
Cyrill von Alexandrien im 5. Jahr-
hundert, der es eingeführt und auf
den 15. August gelegt hat. Mariä
Himmelfahrt ist zugleich das äl-
teste bekannte Marienfest. Schon
seit dem 6. Jahrhundert ist der
Glaube an die leibliche Aufnahme
Mariens in den Himmel nachge-
wiesen und wurde 1950 durch
Papst Pius XII. für die römisch-ka-
tholische Kirche zum Dogma er-
hoben, was auch Kaplan Linto
Thekkekunnel Paily in seiner An-

sprache im Gottesdienst hervor-
hob. Alljährlich findet zum Fest in
der katholischen Kirche seit Jahr-
hunderten das Ritual der Kräuter-

segnung statt. Hierbei werden un-
terschiedliche Kräuter zu Sträu-
ßen (Würzwische) gebunden und
dann zur Segnung gebracht.

Würzwische waren zum Fest Maria Himmelfahrt sehr begehrt
Der Spendenerlös erbrachte 362,50 Euro für die Dreifaltigkeitskirche

Kaplan Linto Thekkekunnel Paily segnete die Würzwische während des Gottesdienstes in der Drei-
faltigkeitskirche.

Die Kräuterfrauen binden am Vortag die Würzwische zum Fest Ma-
ria Himmelfahrt.
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Budenheim. – Dass die Grünen vor
Ort beim Thema „Sozialer Wohnungs-
bau“ so wenig Unterstützung von den
anderen Fraktionen hätten, sei sehr
bedauerlich, meint Klaus Neuhaus
beim Sommer-Treff der Grünen. Es
sei zwar richtig, dass Budenheim mit
der Wohnbaugesellschaft einen be-
achtlichen Beitrag dazu leiste, dass
es im Ort Sozialwohnungen und be-
zahlbaren Wohnraum gibt. Das reiche
aber nicht. Für Peter Schmitt ist klar,
dass man sich „auf dem Status Quo
nicht ausruhen kann. Bei immer noch
steigendem Bedarf an Wohnraum
würden die Menschen hinten runter
fallen, die nicht so viel Geld haben.
Das seien durchaus auch Leute die
einer regelmäßigen Arbeit nachge-
hen. Der Anteil der Miete am Einkom-
men sei mittlerweile oft unverhältnis-
mäßig hoch. „Unsere Forderung nach
sozialem Wohnungsbau auf dem Dy-
ckerhoff-Gelände und die Resonanz
bei den anderen Fraktionen sind ein

gutes Beispiel dafür, dass das Thema
in Budenheim nicht so ernst genom-
men wird, wie es sein müsste“, bestä-
tigt Dr. Josef Dechent.Die Bundesgrü-
nen hätten im Oktober 2020 einen
Gesetzentwurf „Neue Wohngemein-
nützigkeit“ im Bundestag eingebracht
und im Wahlprogramm für die Bun-
destagswahl die richtigen Ziele formu-
liert. Unter anderem wollen sie die
„Mittel für den sozialen Wohnungsbau
deutlich erhöhen…“ und „die Kommu-
nen unterstützen, ihre bestehenden
Wohnungsgesellschaften … zur stär-
ken …“. In dem Grünen-Gesetzent-
wurf würden finanzielle Erleichterun-
gen für Wohnungsunternehmen vor-
geschlagen, wenn sie gemeinnützig
handelten. „Wir hätten bestimmt einen
andere Diskussionsgrundlage mit
dem Investor des Dyckerhoff-Gelän-
des gehabt, würde es solche Anreize
zum Bau von bezahlbarem Wohn-
raum geben“, so das Fazit von Klaus
Neuhaus.

Sozialer Wohnungsbau
Grüne: So wichtig wie nie zuvor

Budenheim. – Der Computerclub
60plus startet mit dem Herbstpro-
gramm am 8. September. Weitere
Termine: 6. Oktober, 4. November
und 9. Dezember, einmal im Mo-
nat, jeweils von 8.30 bis 11 Uhr im
Seniorentreff, Erwin-Renth-Straße.
Mit fachkundiger Unterstützung
und dem Erfahrungsaustausch in
der Gruppe können die Kursteil-
nehmenden ihr PC-Wissen erwei-
tern. Das Spektrum des Angebotes
reicht von der Beantwortung indivi-
dueller Fragen der Teilnehmer,
Surfen im Internet, Briefe schrei-
ben und gestalten und zum Bei-
spiel Bilder von der Digitalkamera
auf den Computer oder CD zu
übertragen. Im Seniorentreff ste-
hen einige PC-Arbeitsplätze mit
Windows 10 zur Verfügung. Gerne
kann ein eigenes Gerät mitge-
bracht werden.
Weitere Infos und Anmeldung,
auch für eine Schnupperstunde,
unter vhs Budenheim, Rebecca
Christmann, Telefon 06139-5436
oder E-Mail vhs.budenheim@
kvhs-mainz-bingen.de.

Kursbeginn
im September

Schon seit frühester Zeit sind
Kräuter und ihre heilende Wirkung
für die Menschen aller Kulturen le-
benswichtig. Der Brauch der Kräu-
tersegnung selbst geht auf eine al-
te Legende zurück, nach der die
Jünger das Grab der Jungfrau Ma-
ria geöffnet hätten und dort statt ih-
res Leichnams Blüten und Kräuter
vorgefunden haben. Erstmal fand
diese Tradition in der katholischen
Kirche im 9. Jahrhundert Erwäh-
nung. Für Marlene Schäfer, die die-
se Tradition in Budenheim seit dem
Jahr 2000 mit ihren „Kräuterfrauen“
in Budenheim pflegt und hochhält,
gehört das Binden der Würzwische
zum jährlichen Ritual im Kirchen-
kreis. In diesem Jahr waren es
sechs Kräuterfrauen die aus den
gesammelten Heilkräutern insge-
samt 70 Würzwische banden, die
dann gegen eine Spende, deren
Verwendung für die Dreifaltigkeits-

kirche bestimmt ist, an die Gottes-
dienstbesucher abgegeben wur-
den. Insgesamt konnten somit ein
Spendenerlös von 362,50 Euro an
die Pfarrei Sankt Pankratius über-
geben werden.

Budenheim. Für Einsteiger und
Fortgeschrittene. Termin: Ab
Dienstag oder Mittwoch, 7./8. Sep-
tember, insgesamt je 13 Termine,
jeweils von 18 bis 1930 Uhr (Prä-
senzveranstaltung). Weitere Infor-
mationen und Anmeldung: vhs Bu-
denheim, Rebecca Christmann,
Telefon 06139-5436, E-Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bing
en.de oder online www.kvhs-
mainz-bingen.de.

Yoga – Für
mehr Gleichgewicht

Seit dem 23. August gibt es einen Defibrillator auf dem Sport-
gelände des FV Budenheim. Finanziert durch einen privaten
Sponsor konnte der FV einen Defibrillator auf dem Sportgelände
installieren. Dieser wurde extra für den Außenbereich ausge-
wählt, befindet sich unter dem Carport und ist somit im Notfall für
jeden auf dem Sportgelände erreichbar. Zudem ist er so ausge-
stattet, dass er auch für Kinder und Jugendliche nutzbar ist. Das
war auch ein spezieller Wunsch des FV Budenheim. Es trainieren
cirka 220 Kinder pro Woche auf dem Sportplatz. Im nächste
Schritt werden jetzt die Trainer und Betreuer geschult. In der Pla-
nung sind auch noch Auffrischungen der Erste- Hilfe- Kurse. Die
Aufnahme zeigt den FV-Vorsitzenden Frank Dörr (links) und den 2.
Vorsitzenden Jürgen Hannappel mit dem neuen Gerät. (Foto: FV
Budenheim)

Geschäftliche Erfolge
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498
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Ärztliche Bereitschaftsdienste

In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-

und Feiertagsdienste

der Mainzer Krankenhäuser

Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz Lan-
genbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.klinik.uni-mainz.de
St.Vincenz und Elisabeth Hospital
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1117,
www.katholisches-klinikum-mz.de

Notarzt, Rettungsdienst,

Krankentransporte

können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-

zer Kinderärzte

mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 28. und Sonntag,
29. August 2021:
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995.
Am Mittwoch, 1. September 2021:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/

232421.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst

Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz

Telefon 06131/19240
(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. Für die Kursangebo-
te der TGM Budenheim sind bis
zum Start ab dem 6. September
noch ein paar Restplätze verfüg-
bar. Klassiker wie Zumba®
Fitness, Aqua-Power, Faszien
& Stretching und Athletik-Training
werden durch neue Highlights im
Kursprogramm ergänzt – darunter
verschiedene Yoga-Kurse (Hatha-
Yoga, Schwangeren- und Rückbil-
dungs-Yoga). Auch die Angebote
Zumba® Kids und Zumba® Gold,
für Kinder bzw. aktive ältere Men-
schen, laden zum Mitmachen und
Sporteln ein. Die Online-
Anmeldung ist weiterhin über
www.tgm-budenheim.de/kurse
möglich. Sollte es zum erneuten
„Lockdown“ kommen, greift die
„Geld-Zurück-Garantie“ der Turn-
gemeinde. Weitere Infos über die
Vereins-Geschäftsstelle:
info@tgm-budenheim.de, 06139-
8788).

Discofox-Workshop

Am Freitag, 10. September, bietet
die TGM Budenheim Interessier-
ten (mit und ohne Vorkenntnisse)
die Möglichkeit, mit Discofox einen
der beliebtesten Paartänze im
Rahmen eines Workshops ken-
nenzulernen. Der Discofox ent-
stand aus verschiedenen Tanzar-

ten und enthält z.B. Elemente aus
Salsa, Mambo und Cha Cha Cha.
Dadurch ergibt sich eine Vielzahl
von gestalterischen Möglichkeiten
wie Drehungen, Posen oder Wi-
ckelfiguren für alle Tänzer und
Tänzerinnen. Durch diese große
Spannweite kann Discofox zu fast
jeder Musik und auf fast jeder
Party getanzt werden.
Es werden zwei Workshops hinter-
einander angeboten: 18.30 bis
20 Uhr (für Personen ohne Vor-
kenntnisse im Discofox) und 20 bis
21.30 Uhr (für Personen mit Vor-
kenntnissen im Discofox).
Die Anmeldung erfolgt über
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Aufgrund der aktuellen Situation
ist die Anmeldung nur paarweise
möglich. Bei Fragen zum Angebot
und Interesse von Einzelpersonen
kann sich an die TGM-Geschäfts-
stelle (info@tgm-budenheim.de,
06139-8788) gewandt werden.

3 x wöchentlich Pilates

Ab der letzten August-/ersten Sep-
temberwoche bietet die TGM Bu-
denheim regulär wieder drei Pila-
tes-Gruppen wöchentlich an. Mon-
tags startet Mirjam Degenhardt
von 17.30 bis 18.15 Uhr in die Wo-
che. Mittwochs übernimmt Monika
Schlau in zwei Gruppen von 18 bis

19.15 Uhr und von 19.30 bis
20.45 Uhr. Pilates ist ein effektives
Ganzkörpertraining, das komple-
xe Kraft- und Dehnungsübungen
mit Koordination, guter Körperhal-
tung und Atemtechnik vereint. Die
Übungen beanspruchen Körper
und Geist gleichermaßen und er-
höhen das Körperbewusstsein.
Dabei liegt der Fokus des Trai-
nings auf dem Power House – der
Muskulatur der gesamten Körper-
mitte (wie Beckenboden-, Bauch-
und Rückenmuskulatur). Durch
die gezielte Ansteuerung dieser
Muskeln kann die Wirbelsäule sta-
bilisiert und dadurch widerstands-
fähiger werden. Fließende Bewe-
gungen und ein ruhiger Atemfluss
im Pilates-Training bringen den
gesamten Körper ins Gleichge-
wicht, lockern Verspannungen und
wirken dem Stressempfinden ent-
gegen. Es gilt, je nach Intensität,
als mehr oder weniger anstren-
gendes Wohlfühlprogramm für
den Körper, bei dem Qualität wich-
tiger als Quantität ist.Weitere Infos
unter
www.tgm-budenheim.de/sportang
ebot und über die TGM-Ge-
schäftsstelle. Ein vierwöchiges
Probetraining ist jederzeit möglich.

Noch Kurs-Restplätze verfügbar
Angebote der Turngemeinde Budenheim nach den Sommerferien

Jahrgang 1943/44

Das erste Treffen des Jahrgangs

1943/44 nach der langen Coro-

napause findet am Freitag,

10.09., um 17 Uhr im Gasthaus

„Zur guten Quelle“ (Sportheim)

statt. Ziel der gemütlichen Zu-

sammenkunft ist es, Ideen für

weitere gemeinsame Vorhaben

zu sammeln.

Jahrgang 1941

„Trier-Ausflug“ am 9.9.21 um

8:10 Uhr ab Hauptstraße, danach

ev. Kirche und Eaubonner Str.

Alle Teilnehmer müssen

geimpft, genesen oder getestet

sein – Nachweise müssen bei

Fahrtantritt vorliegen. Im Bus

gilt Maskenpflicht, evtl. auch bei

unseren anderen Aktivitäten.

Während der Fahrt gibt es wei-

tere Informationen zum Ablauf.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630

Fax 06722/996699
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Neu – Rücken fit

Ab 7. September dienstags von 18.30

bis 19.30 Uhr, Alte Schulturnhalle,

mit Doris Kette (lizenzierte Übungs-

leiterin Rehasport).

Anmeldung: Margit Bockenheimer-

Winter Tel. 3 09, Marika Hirschberger

Tel. 67 11.

Es gelten die aktuellen Coronaregeln:

G – G – G

Deutsch-Französische

Gesellschaft

Budenheim e.V.

Club Eaubonne

heimer Hälfte gelangte. Zuspiele
wurden ungenauer, Chancen wur-
den nicht genutzt sowie unnötige
Fouls begangen, wodurch Türkgü-
cü wieder zum Leben erwachte
und sich der FVB selbst aus dem
Rhythmus brachte. Es ging dann
aber mit der 1:0 Führung in die
Pause.
Im zweiten Durchgang spielten die
Budenheimer wieder klarer, konn-
ten aber weiterhin ihre Chancen
nicht nutzen und blieben vor dem
Tor zu harmlos, das 2. Tor wollte
nicht fallen. In der 75. Minute erziel-
te dann schließlich Türkgücü mit
der ersten richtigen Torchance den
Ausgleich.
Es blieben dem FVB somit noch 15
Minuten um den Siegtreffer zu er-
zielen, ohne den Kopf zu verlieren,
spielte man nach vorne und konnte
dann in der 81. Minute durch Tim
Schimmer nach einem Eckball er-
neut in Führung gehen. In den letz-
ten Minuten wurde das Spiel der
Hausherren immer rustikaler und
die Budenheimer Buben mussten
aufpassen um nur mit drei Punkten
und nicht noch mit ein paar Verletz-
ten nachhause zu fahren.
Schlussendlich konnten die Ami-
gos den Sieg eintüten und gehen
nun mit sechs Punkten aus den
ersten beiden Saisonspielen in das
spielfreie Wochenende.
Vorschau: Am Sonntag, 5. Sep-
tember, ist dann die SG Harxheim/
Gau-Bischofsheim auf dem Wald-
sportplatz zu Gast. Für das leibli-
che der Zuschauer wird wieder ge-
sorgt sein.

Alle Mitglieder der DFG Budenheim

sind eingeladen, an der Mitglieder-

versammlung 2021 teilzunehmen, die

am 2. September um 19 Uhr im Bür-

gerhaus, im großen Saal der Wald-

sporthalle in Budenheim stattfinden

wird. Aufgrund der Corona-Bekämp-

fungsverordnung wird jeder aufgefor-

dert, die 3-G-Regel zu beachten.

Abendsprechstunde am

01. September unter

Corona-Bedingungen

Bürgermeister Stephan Hinz bietet

den Bürgerinnen und Bürgern eine

telefonische Sprechstunde an. Am

Mittwoch, 01. September, steht der

Bürgermeister von 18:00 Uhr bis

19:30 Uhr telefonisch für ein Ge-

spräch zur Verfügung. Eine Termin-

vereinbarung ist nur nach vorheriger

Anmeldung unter der Tel. Nr. 06139/

299-101 möglich.

Budenheim, 23. August 2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Ihren Geburtstag feiert:

29.08. Wocker, Pia 80 J.

Budenheim. – Trotz Corona konn-
ten die Tennisfreunde Budenheim
auch in diesem Jahr Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen in
ihren Tenniscamps die Chance ge-
ben, erste oder weitere Erfahrung
im Tennissport zu sammeln.
Das alljährliche Kinder-Tennis-
camp fand vom 26. bis 30. Juli auf
der Anlage der Tennisfreunde Bu-
denheim statt. Gerade in diesem
Jahr durfte man sich über großes
Interesse freuen – cirka 30 Kinder
und Jugendliche nahmen an dem
Camp teil, davon zum großen Teil
Tennis-Neulinge. Die Kinder und
Jugendlichen verbachten fünf aus-
gelassene und lehrreiche Tage mit
dem Trainerteam der Tennisfreun-
de. Trotz nicht immer optimaler
Wetterbedingungen erlebten die
Teilnehmer ein abwechslungsrei-
ches Programm, das aus Warm-
Ups, Ballübungen, Trainingseinhei-
ten und einer Tennisolympiade be-
stand. Dank der spielerischen,
aber dennoch herausfordernden
Trainingsmethoden sammelten
alle, unabhängig von Alter oder
Spielstärke, neue Erfahrung im
Tennissport und verbesserten ihre
Koordination mit Schläger und
Ball. Auch neben dem Platz hatten
alle Beteiligten viel Spaß und wur-
den, dank zusätzlicher Helfer, rund
um die Uhr versorgt.
Gefolgt wurde das Kindercamp
vom Erwachsenen-Tenniscamp,
das vom 16. bis 18. August auf der
Vereinsanlage stattfand. Nachdem

das Erwachsenencamp im letzten
Jahr nicht stattfinden konnte, war
die Vorfreude umso größer. In ge-
lassener Runde fanden sich so
zehn Erwachsene an drei Aben-
den zusammen, um mehr über den
Tennissport zu lernen oder ihre Fä-
higkeiten zu verbessern. Vom
Amateur bis zum Tennisroutinier
waren alle Spielstärken vertreten
und bauten durch ein leistungsge-
rechtes und anspruchsvolles Trai-
ningsprogramm ihre spielerischen
wie koordinativen Fähigkeiten aus.
Nach getaner Arbeit konnten die
Teilnehmer die drei lehrreichen
Tennistage dann auf der Terrasse
des Vereinsheimes ausklingen las-
sen. Wer auch einmal bei einem
der Tenniscamp der Tennisfreunde
teilnehmen und so Einblicke in die
Welt des Tennissports erhalten
will, kann sich die Camps für
nächstes Jahr vormerken. Das Kin-
der-Tenniscamp wird in der zwei-
ten Woche der Sommerferien von
Montag bis Freitag, von 10 bis
15 Uhr stattfinden. Das Erwachse-
nencamp findet ebenfalls in den
Sommerferien an drei Abenden
von 18 bis 20 Uhr statt. Die genau-
en Termine werden immer inner-
halb der laufenden Saison unter
www.tennisfreunde-budenheim.de
bekanntgegeben. Und nicht so
lange warten möchte, kann sich
unter
info@tennisfreunde-budenheim.d
e jederzeit zu einem Schnupper-
Training anmelden.

Rückblick
Tenniscamps der Tennisfreunde Budenheim

Sport

Am letzten Sonntag war die 1.
Mannschaft des FV Budenheim
bei Türkgücü Mainz auf der Be-
zirkssportanlage in Mombach zu
Gast. Trainer Dennis Engel stimm-
te die Amigos auf ein zerfahrenes,
körperlich betontes Spiel ein, er-

wartete gegen den unangenehm
spielenden Gegner auf dem klei-
nen Kunstrasenplatz keine spiele-
rische Glanzleistung und mahnte
die Budenheimer Buben sich rein
auf das Spielen zu konzentrieren
und dabei die typischen Neben-
kriegsschauplätze bei solchen Du-
ellen auszublenden.
Der FVB kam gut ins Spiel und
konnte den Gegner am eigenen
16er festnageln. Daraus resultierte
auch die frühe Führung in der 7.
Minute durch Neuzugang Mariano
Schroll nach Flanke von Philipp
Völckers. In Folge traten die Bu-
denheimer ein wenig zu überheb-
lich auf, nachdem in den ersten 15
Minuten Türkgücü nichts gelang
und der Ball selten in die Buden-

FV 1919
Budenheim

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.
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Linie 61 eine Be-
reicherung?

Unser Leser Martin May geht, an-
ders als die SPD in einer Presse-
meldung, nicht davon aus, dads
die neue Linie 61 eine Bereiche-
rung für Budenheim darstellt.

Zunächst möchte ich allen Befür-
wortern der geplanten Buslinie 61
die ehrliche Frage stellen: Wie wä-
re es denn, wenn plötzlich vor
ihrem Schlafzimmer laute und stin-
kende Gelenkbusse vorbeidon-
nern, oder noch viel schlimmer,
wenn man vor ihrem Haus eine
Bushaltestelle errichtet, mit all
ihren negativen Begleiterscheinun-
gen? Wären sie dann immer noch
so begeistert? In der Budenheimer
Heimat-Zeitung vom 19.08. spricht
die SPD-Fraktion von einer Berei-
cherung durch die Buslinie 61, die
vor der Budenheimer Parkallee
kommend, durch die Wiesmoorer
Str. – Eubonner Str. – Waldstr. – In
den Erlen und bis zur Waldsport-
halle fahren soll. Die SPD Buden-
heim kann nur schwer nachvollzie-
hen, dass sich einzelne Stimmen
aus der Gemeinde melden, die be-
fürchten, ihre persönliche Wohn-
umgebung werde beeinträchtigt
(O-Ton SPD). Für mich klingt die
Aussage der SPD wie blanker
Hohn und wie ein Schlag ins Ge-
sicht derer, die sich Gedanken um
ihre Sicherheit und Wohnqualität
machen. Würde die SPD und alle
anderen Parteien einschließlich
des Bürgermeisters sich die Mühe
machen und mit den Anwohnern
der betreffenden Straßen, wo die
Linie 61 fahren soll, sprechen, wür-
den diese kommunalen Politiker
feststellen, dass es sich nicht um
einzelne Stimmen handelt, die
diese Buslinie nicht in ihren Stra-
ßen haben wollen. In vielen Ge-
sprächen mit Anliegern der betrof-
fenen Straßen haben sich fast 90
Prozent der Bürger gegen die ge-
plante Buslinie ausgesprochen.
Die Behauptung der SPD, es han-
dele sich hier nur um einzelne
Stimmen, entspricht in keinster
Weise der Wahrheit.
Am 14. Juli war ich bei der denk-
würdigen Gemeinderatssitzung als
Zuschauer anwesend. Bei dieser
Gemeinderatssitzung standen

zwei wichtige Punkte auf der Ta-
gesordnung. Als erster Punkt Dy-
ckerhoff Baugebiet und als zweiter
Punkt die Buslinie 61. Zunächst
wurde mehrheitlich für eine sta-
tionäre Bodenaufbereitungsanlage
mit einer Laufzeit von 15 Jahren
gestimmt. Der Bürgermeister hielt
es bei dieser Abstimmung nicht für
notwendig, die Aktivitäten der BI
Dyckerhoff zu würdigen und erst
recht nicht die 1.500 Unterschriften
von Budenheimer Bürgern zu er-
wähnen, die sich gegen diese Auf-
bereitungsanlage ausgesprochen
hatten. Als nächstes wurde über
die Buslinie 61 abgestimmt, mit ei-
nem Ja oder Nein. Alle anwesen-
den Gemeinderäte stimmten (wie
gleich geschaltet) für die Buslinie
61. Keiner hatte dazu eine Wort-
meldung. Wichtige Fragen wären
gewesen, gibt es Alternativen, wie
z.B. ein Bürgerbus, sind die Wohn-
straßen für große Gelenkbusse ge-
eignet, wollen die Bürger den Bus
in dieser Form? Nach den Kosten
wurde auch nicht gefragt, oder
Bürger an den Planungen zu betei-
ligen – weit gefehlt. Warum disku-
tiert man im Gemeinderat nicht
über vernünftige Alternativen wie
einen City-Bus, mit dem alle Bu-
denheimer Bürger einen Nutzen
haben könnten? Wie in meinem
Leserbrief vom Juli erwähnt, kön-
nen Bürger mit dem Bürgerbus
zum Bäcker, Rathaus, Rewe oder,
oder fahren und Fahrgäste, die
nach Mainz fahren wollen, können
mit dem Bürgerbus bis zur Parkal-
lee gebracht werden und dort in die
Linie 61 umsteigen.
Über das kommunale Geschehen
in Budenheim kann man sich die
Finger in Form von Leserbriefen
wund schreiben, doch den Bürger-
meister und einen großen Teil der
Gemeinderäte interessiert das lei-
der recht wenig. Deshalb bin ich
mir auch nicht sicher, ob unsere
gewählten Vertreter überhaupt ge-
merkt haben, dass in Budenheim
sehr viele Bürger mit der Kommu-
nalpolitik total unzufrieden sind,
denn es gab noch nie so viele Bür-
gerinitiativen in Budenheim wie
heute. Hier erwähne ich: rettet un-
sere Gärten, BI-Julius-Leberstr., BI
Dyckerhoff Baugebiet, BI-Bin-
gerstr. und BI Linie 61. Über diese
Entwicklung sollten sich die Ge-
meinderäte und der Bürgermeister

Gedanken machen, denn alle Bür-
gerinitiativen zusammengewürfelt
hätten das Potential einer freien
Wählergruppe (ich erinnere an die

Wählergruppe Hinkel), die könnte
dann den Altparteien von CDU,
SPD und FDP zeigen, wie man Po-
litik für den Bürger macht.

Leserbriefe geben stets die Meinung des Einsenders wieder, die nicht mit
der Meinung der Redaktion übereinstimmen muss.

Surfer am Rhein: Im Juni wurde das Gelände am Ende des
Isola-della-Scala-Platzes gemäht. Seitdem wird das Gelände von
sonnenhungrigen Budenheimern genutzt. Es entwickele sich au-
ßerdem, wenn der Südwestwind ordentlich bläst, zu einem
idealen Hot-Spot für Surfer. Zumal die Surfbretter und die Segel
dort gefahrlos abgelegt und zum Segeln vorbereitet werden kön-
nen. (Foto: Kanu-Club Budenheim)

Katholische
Pfarrgemeinde

Samstag, 28. August 18:30 Uhr Vor-

abendgottesdienst (findet bei gutem

Wetter auf dem Pfarrhof statt!)

Sonntag, 29. August 10:00 Uhr

Wortgottesdienst mit Kommunio-

nausteilung

Anmeldungen für den Samstags- und

Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter

der 2129 oder per e-mail an:

Info@st-pankratius-budenheim.de

möglich.

Sofern noch Plätze frei sind, können

Besucher auch ohne Voranmeldung

am Gottesdienst teilnehmen.

In diesem Fall bitten wir einen be-

reits ausgefüllten Zettel mit Namen,

Adresse und Telefonnummer vor dem

Gottesdienst beim Ordnerdienst ab-

zugeben.

Bitte beachten Sie, dass beim Betre-

ten und Verlassen der Kirche alle

Gottesdienstteilnehmenden eine me-
dizinische Maske tragen müssen!

Öffnungszeiten des Pfarrbüro Das
Pfarrbüro bleibt bis auf weiteres ge-
schlossen!
In dringenden Anliegen können auch

Termine nach telefonischer Anmel-

dung wahrgenommen werden. Dabei

sind die Hygiene-, Abstands- und Re-

gistrierungsregeln zu beachten.

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienst

Sonntag, 29. August, 10 Uhr Gottes-

dienst mit Pfarrer Dr. Stefan Volk-

mann

Eine Teilnahme ist nur mit OP- oder

FFP2-Maske möglich.

Veranstaltungen:

Dienstag, 31. August: 17 Uhr Kon-

firmandenkurs mit Pfarrer Dr. Stefan

Volkmann

Gruppenstunden:

Dienstag, 31. August: 18 – 20 Uhr

Teenkreis

Donnerstag, 1. Spetember: 11 Uhr

Kinderstunde im Ev. Kindergarten

mit Pfarrer Dr. Stefan Volkmann

Freitag, 2. Spetember: 17

– 18.30 Uhr Crazy Cookies

Für alle Veranstaltungen und Grup-
penstunden gilt unser Hygiene-
Konzept.
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Ingelheim. – Nach den erfolgrei-
chen Kunst-Schau-Fenstern in
der kING kooperiert die Ingelhei-
mer Kultur und Marketing GmbH
mit der Stadtverwaltung Ingel-
heim und zeigt „Kunst in der
kING“. Als Ausstellungsort dienen
wieder die Fensterflächen im Foy-
er der kING am Fridtjof-Nansen-
Platz. Durch die Rathaussanie-
rung werden die Ausstellungen in
der Rathaushausgalerie für eini-
ge Jahre entfallen. Die IKuM un-
terstützt die Nachbarschaft im
Sinne des Kulturauftrags und

stellt ihre Flächen vorerst bis No-
vember zur Verfügung. Vom 30.
August bis 1. Oktober werden Öl-
gemälde von Nico Cappiello aus-
gestellt. Der gebürtige Italiener
lebt und arbeitet in Bad Kreuz-
nach.
In seinen Ölgemälden befasst er
sich mit den Themen Philosophie
und Glauben, Angst und Hoff-
nung, Utopie und Wirklichkeit. Da-
bei sei es ihm wichtig, stets ein
Gleichgewichtzwischen den Ex-
tremen zu erzielen. Er benutzt in
seinen Werken häufig klare For-

men und gedämpfte Farben. Ein
wesentlicher Bestandteil sind die
in allen seinen Arbeiten verwen-
deten Symbole. Hauptsächlich
mit ihnen drückt Cappiello seine
persönliche Weltsicht aus, welche
Träume, Befürchtungen und Zu-
kunftsängste hinsichtlich einer
bedrohlichen Welt widerspiegeln.
Neben diesen Befürchtungen
wird aber immer die Hoffnung auf
eine Überwindung der menschli-
chen Unzulänglichkeiten deutlich.
So weisen einige Gemälde Sym-
bole zum Beispiel in Form einer
fliegenden Möwe oder eines kei-
menden Samens auf. Wer Inte-
resse an einem der Kunstwerke
hat, richtet die Anfrage an
info@nico-cappiello-art.de.

Kunst in der kING
Ausstellung des Künstlers Nico Cappiello

Budenheim. Die 13.750 Einwoh-
ner große Stadt Wiesmoor liegt in
der Mitte Ostfrieslands im Land-
kreis Aurich.
Budenheim pflegt seit Jahrzehn-
ten eine enge Freundschaft zu
dem Luftkurort. Im nächsten Jahr
kann man die 50-jährige Freund-
schaft feiern. Per Zufall fand man
im Jahr 1972 heraus, dass Wies-
moor, genau wie Budenheim,
jährlich ein Blütenfest feiert und
ebenso eine Blütenkönigin wählt.
Diese enge Freundschaft intensi-
vierte sich insbesondere durch
beiderseitige Besuche der Bür-
germeister und durch das Blüten-
königshaus ab 1973. Der einzige

Unterschied ist, dass in Wiesmoor
das Blütenfest zur Dahlienblüte
am 1. Septemberwochenende
gefeiert wird, während in Buden-
heim das Blütenfest zur Baumblü-
te Ende April zelebriert wird.
Im April 1973 lud der Verkehrsver-
ein Budenheim eine Delegation
aus Wiesmoor zum Budenheimer
Blütenfest ein. Im Gegenzug fuhr
das Budenheimer Königshaus mit
zwei Betreuern im September
1973 zum Wiesmoorer Blütenfest.
Es harmonierte direkt zwischen
Wiesmoor und Budenheim. Der
Budenheimer Gospelchor „Mo-
dern Gospel Sound“ der Sänger-
vereinigung 1860 Budenheim e.V.

trat bereits dreimal beim Blüten-
fest in Wiesmoor vor 3.000 Zu-
schauern auf der Freilichtbühne
auf. Die Budenheimer Dalles Eh-
regarde von 2007 e.V. marschier-
te 2012 sogar beim Festzug mit.
Seither besucht man sich regel-
mäßig.
Am 3. September 2021 zum 69.
Blütenfest in Wiesmoor soll dieser
Verbund nun endlich beurkundet
werden, damit die Partnerschaft
einen offiziellen Charakter erhält.
Wiesmoor unterhält außerdem
mit der polnischen Stadt Turek
eine Partnerschaft.

Budenheim stärkt Kontakt mit Wiesmoor
Offizielle Urkunde der Partnerschaft wird in Wiesmoor unterzeichnet

Kreis. – Die Kreisvolkshoch-
schule bietet am Freitag, 10.
Septembe, von 14 bis 16 Uhr
eine literarische Weinbergswan-
derung in Nackenheim mit Dr.
Katharina Weisrock an.
Anfang des 20. Jahrhunderts ent-
deckten rheinhessische Schrift-
steller ihre Heimatregion als zen-
tralen europäischen Geschichts-
raum.
Wilhelm Holzamer und später
Carl Zuckmayer, Elisabeth Lang-
gässer und Anna Seghers präg-
ten das Bild einer Landschaft, in
der einzig der Rhein und die
fruchtbaren Äcker und Weinber-
ge feste Größen waren.
Die Literarische Weinbergs-Wan-
derung anlässlich des 125. Ge-
burtstags von Carl Zuckmayer
erfolgt in Kooperation mit dem
Heimat- und Verkehrsverein Na-
ckenheim. Im Anschluss steht
den Teilnehmern der Besuch der
Zuckmayer-Ausstellung im Hei-
matmuseum offen. Treffpunkt ist
am Ortsmuseum.
Anmeldung und Information bei
der Kreisvolks-hochschule unter
Telefon 0 61 32-7 87 71 02.

Literarische Ansichten
einer Landschaft
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die Wochenzeitung in Budenheim
sucht zur Verstärkung eine/n

ANZEIGENBERATER/IN
Sie sind stark in der Beratung und im Verkauf, haben
Kenntnisse in der Druckvorstufe und grafisches Gestaltungsgeschick,
sind flexibel und selbstständiges Arbeiten gewöhnt, haben
Freude am Umgang mit Kunden und ein selbstbewußtes,
sicheres Auftreten.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
mit guter Verdienstmöglichkeit, einem vorhandenen
Kundenstamm, langfristige Mitarbeit, Einarbeitung und
Betreuung durch unser Verlagsteam.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann schicken Sie Ihre
schriftliche Bewerbung an:
Rheingau Echo Verlag GmbH
z. H. Frau Thomas
Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Mail: sthomas@rheingau-echo.de

TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENBAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN



Von Haus zu Haus
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0

2-Zi.Wohnung in
Budenheim

zu vermieten, TL-Bad,
Kellerraum, Miete 500,-€

+ NK + KT, Einzug
Verhandlungssache

Chiffre 1042317

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «


